
 



WIA WOA WEIHNACHTEN  
Oida Mau, du bist scho 100 Johr 

dazöh ma wie des wor… 
Weihnochten. 

 
I hob scho davo glesen, 
sog wie is des gwesen 
wie wor Weihnochtn. 

 
Oida Mau, und sog ma wos is Schnee. 

is Schnee so koit wie Eis? 
Und wirklich wohr so weiss? 

So weiss wie deine Hoor 
sog ma wie des wohr, 

Wie wohr Weihnochten. 
 

Oiso, Pass auf Burli, Weihnachten des 
wor 

des schönste Fest im Johr. 
Na und der Schnee der foit vom 

Himmel, 
so weiss ois wie ah Schimmel. 

Ah Schimmel is ah Pferd, 
des Wurt host no ned ghert. 

Najo, owa… so wor Weihnochtn. 

 
Oida Mau, erklär ma des genau 
Weil i ma des ned vurstöhn kau. 

Wie woa Weihnochtn? 
Und bitte wos san Stern? 

De leichtn in da Fern? 
Wie wor Weihnochtn? 

 
Pass auf Burli, 

I sich do no in meine Tram 
Do wor amoi ah Christbam 

mit Kerzn 
und Frieden wor in olle Herzen 

und daun worn do no 1000 Lichter 
und glückliche Gsichter. 
De Oidn und de Jungan 

ham olle gsungan. 
Pass auf 

"Stille Nacht, heilige Nacht." 
Jawohl, des wor des Lied, 

Wos dazöhn wie's Jesu Kind 
gebohrn wird. 

Wos? des kennst du olles ned? 
ja, des is natürlich bled. 

Owa so, so wor Weihnochtn. 
 

Oida Mau, wos wor des für a Zeit? 
Wos is Glückseeligkeit? 
Wie wor Weihnochtn. 
Und sog wos is passiert 

Dass nimma gfeiert wird… 
Weihnochtn? 

 
Oiso, pass auf Burli, 

Do wor amoi a großer Krieg 
Und daun is owegfoin de Bombn. 

Und in de Katakomben 
hams owe miassn de Leit 
und do lebn wir no heit. 

Und nix is mehr mitn Schnee 
und mit der Glückseeligkeit, 
und mit de Zimmtstern und 

mit de Lichter, 
und mit de glücklichen Gsicher. 

Und mit de …. mit de Schneeflockaln 
Und . mit Weihnochtn. 

Mein liaba Gott, 
Weil des is laung vorbei und tod. 

Und wir werns nimma dalebn. 
Owa wauns in a poor 100 Johr 

den Deckl do obn wieder heben, 
daun wirds vielleicht 

wieder Weihnochtn gebn. 
 

Oida Mau, jetzt was i´s gaunz genau 
jetzt was i wie des wor…. 

Weihnochtn. 
I woit i hättat glebt, 
vor über 100 Johr 
zu Weihnochtn. 

 

Georg Danzer  1946  - † 2007 



Sehr geehrte Damen und Herren,  

werte Senioren, liebe Jugend!  

Wir bewegen uns mit jedem Tag immer ein Stückchen näher hin zum neuen 
Jahr. Für viele Menschen bedeutet dies innezuhalten und das Vergangene 

Revue passieren zu lassen. Das Jahr 2020 wird uns wohl als ein ganz 
besonderes Jahr in Erinnerung bleiben, eines das es so noch nie in unserem 

Leben gab. Entschleunigung hieß die Devise.  

Jeder war aufgefordert, sich mit sich selbst zu beschäftigen und sein Leben im 
Privaten als auch im Gesellschaftlichen zu überdenken und neu zu gestalten.  

Keine schlechte Sache an sich… 

Der erzwungene Rückzug allerdings machte sicher vielen Menschen zu 
schaffen – besonders in Betrachtung der wirtschaftlichen Sicht. 

Dieser wirtschaftliche Ausfall bringt Bund, Länder und Gemeinden sowie 
Gewerbetreibende und Private in eine nie dagewesene heikle Situation. 

Für uns als Gemeinde bedeutet dies konkret, dass wir mit einem doch 
beträchtlichen Ausfall an finanziellen Mitteln im kommenden Jahr rechnen 

müssen.  

Trotzdem sehe ich mit Zuversicht in die Zukunft! 

Vielleicht sind große Vorhaben im kommenden Jahr nicht umsetzbar…  

kleine Projekte mit Hilfe unserer Mitarbeiter sehr wohl.  

Gemeinsam schaffen wir viel! 

Ich bedanke mich bei allen Vereinen, bei unseren Versorgerbetrieben und 
den Wirtschaftstreibenden, bei den vielen Freiwilligen, den Bürgern und 
ganz besonders bei allen meinen Mitarbeitern, der Amtsleiterin und dem 

Bauhofleiter, den Gemeinderäten, dem Ortsvorsteher und dem 
Vizebürgermeister für die Unterstützung in diesem besonderen Jahr!  

Ich wünsche Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest  

Alles Gute für das Jahr 2021  

Bleiben Sie xund! 

Manuela Leisser 
Bürgermeisterin  



Rückschau 2020  

 

Umbau und Sanierung der Kläranlage und des Kanalnetzes in 

Wildendürnbach 

Beinahe das gesamte Jahr 2020 wurden vom Umbau und der Sanierung der Kläranlage und des 

Kanalnetzes geprägt. Unzählige Stunden flossen in dieses Projekt – seitens der Fremdfirmen – aber 

auch seitens der Gemeindearbeiter. Nach diesem Umbau bzw. der Sanierung läuft unsere Kläranlage 

wieder auf dem Stand der Technik und den vorgegebenen Umweltbestimmungen. 

Gesamtkosten des Projektes 2020/2021:   ca. 2.600.000,-- Euro 

Details zu unserem Kanalsystem 

Kanalart Laufmeter  

MW-Kanal 26.999m 

SW-Kanal 362m 

RW-Kanal 3.015m 

 

Eine Anpassung an den Stand der Technik bringt nicht nur enorme Kosten für jede Gemeinde, leider 

erfordert es auch eine unumgängliche Anhebung der Gebühren und Abgaben. Der Gemeinderat hat 

sich nach Rücksprache mit dem Land Niederösterreich zu einer Anhebung nicht aber zu einer hohen 

Einmalleistung entschlossen. Wir hoffen, in Ihrem Sinn gehandelt zu haben und bitten betreffend die 

Mehrkosten um Ihr Verständnis. Die Verordnung wird an der Amtstafel kundgetan.  

Massentestung am 10. Dezember 2020 

Ich möchte mich an dieser Stelle recht herzlich für die vielen freiwilligen Hände bedanken, die den 

reibungslosen Ablauf dieser Massentestung garantierten.  

Besonderer Dank gilt jenen, die an vorderster Front quasi mit dem Virus „kämpften“:  

Ärzte, DGKS, DGKP, Mitarbeiter des Roten Kreuzes, des Bundesheeres und alle Freiwilligen. 

 

Ich bitte euch um Unterstützung auch bei der nächsten Massentestung am 17. Jänner 2021!  

Danke!  

 Danke auch für die Verpflegung der Helfer mit Schnitzelsemmeln – eine Spende der Firma Öller! 

Gehsteige und Nebenanlagen wurden 2020 geschaffen 

Es wurden in allen drei Ortschaften Gehsteige und Nebenanlagen neu geschaffen: Pottenhofen: 

Fam. Schütz, Friedhof Pottenhofen, … Neuruppersdorf: Fam. Stöger und Pokorny,… 

Wildendürnbach: Fam. Ludwig, Atelier Schütz, Fam. Fritz,… 

 



 Wildendürnbach  - Gehsteige und Nebenanlagen an der Landesstraße L24 

In diesem Jahr wurde bereits mit der Neuanlage der Nebenanlagen und Gehsteige in der 

Brunngasse in Wildendürnbach begonnen. Diese Arbeiten werden im Jahr 2021 von der 

Straßenmeisterei fertiggestellt.  

 Wildendürnbach Alt Prerau – Sanierung der Landstraße L24 

bis zur tschechischen Grenze 

Nach Jahren des langen Wartens dürfen wir jetzt voller Stolz auf eine 

staubfreie befestigte Straße in Richtung Grenze blicken. Ich freue mich 

persönlich sehr darüber – ist dies doch ein wichtiger Verkehrsweg für 

Pendler, Landwirte, Touristen und im Besonderen für Radfahrer  

Danke! …  an dieser Stelle für die gute Zusammenarbeit mit 

der Straßenmeisterei Laa/Thaya unter der Leitung von Hr. 

Josef Gartner, sowie bei Johannes Bauer, der als 

Gruppenführer mit seinem Team diese Tätigkeiten plant und 

ausführt! DANKE! 
       Manuela Leisser, Josef Gartner, Stefan Bauernfeind 

Kindergarten wird grüner… 

Entlang der Einfriedung wurden im Innenbereich zahlreiche Sträucher gepflanzt. Ein kleiner 

Naschgarten wurde angelegt. Bäume werden noch gepflanzt. Danke an Graf Wolfgang für die 

Hilfestellung bei der Auswahl der Sträucher! 

Spielplatz Wildendürnbach 

Der kleine Holzpavillon, der jahrelang vor dem 

Kindergarten stand, fand ein neues Zuhause. Viele 

Eltern werden die schattenspendende Oase im 

Sommer willkommen heißen.  

Der Galgenberg grüßt seine Besucher! 

Die schwer beschädigte 

Besucher-Willkommenstafel 

wurde erneuert und wieder 

montiert. Danke an Öhler 

Anton für den 

künstlerischen Beitrag! 

Galgenberg … top 

gepflegt! 

Ein großes Lob ergeht auch an die 

fleißigen Burschen, die uns in 

diesem Jahr enorm bei der 

Grünpflege am Galgenberg freiwillig 

unterstützt haben. Vielen lieben 

Dank… Stefan, David und Marc 



Sicherheit für Kinder hat Vorrang in unserer Gemeinde 

Zu Schulbeginn wurden die Schutzwege in 

einem kräftigen ROT-WEISS-ROT gestrichen. 

Ein Strauch neben der Kapelle (nahe Böck 

Roland) wurde aus Sicherheitsgründen 

entfernt, damit man Kinder am Schutz- und 

Gehweg beim Abbiegen in Richtung 

Kirchstetten besser sieht.  

Beim Land NÖ wurde in weiterer Folge ein 

Ansuchen gestellt, dass man im 

Volksschulbereich 3 Piktogramme direkt auf 

der Landesstraße anbringen darf. Ich 

bedanke mich auch hier für die schnelle 

unbürokratische Hilfestellung seitens der 

Straßenmeisterei Laa.   

 

 

Sicherheit für JEDERMANN – mobiles Geschwindigkeitsmessgerät und 

Spiegel 

Die Gemeinde Wildendürnbach besitzt ab sofort ein 

eigenes mobiles Geschwindigkeitsmessgerät. Dieses 

wird beliebig in der nächsten Zeit in den drei 

Ortschaften eingesetzt. Danke an Bauhofleiter Martin 

Bruckner für die rasche Inbetriebnahme.  

 

 

Ein Verkehrsspiegel wurde gegenüber der Ausfahrt 

vom Nahversorgerlokal Weigl am Gebäude (Gasthaus 

Bruckner) montiert.  

Eine gesicherte Ausfahrt konnte dadurch erreicht 

werden. 

 

 

 

Errichtung der Einfriedung der Kläranlage /Sanierung Klärwärterhaus 

Da die Einfriedung der Kläranlage als nicht förderbar gilt, 

wurde diese von uns selbst errichtet. Ebenso ist die Sanierung 

des Klärwärterhauses in Eigenregie durchgeführt worden. 



 

Umbau der Rampe im Altstoffsammelzentrum 

Vor Kurzem wurden die Zugangswege zu den Containern auf der Rampe im Altstoffsammelzentrum 

umgebaut und optimiert. Nach einigen Wochen der persönlichen Mitarbeit schien mir dieses Modell 

als effizienter und kundenfreundlicher.  

Durch die Platzeinsparung konnte eine kleine Bibliothek eingerichtet werden, wo wertvolle Bücher 

vielleicht einen neuen Besitzer finden. Machen sie sich selbst ein Bild davon. 

 

Grünschnittübernahme 

Seit 2020 gibt es die Möglichkeit Ihren Grünschnitt in das Altstoffsammelzentrum zu bringen. 

2021 wird diese Übernahmestelle neu angeordnet und auch beleuchtet werden. 

Güterwegesanierung 

Einige Güterwege konnten wieder saniert werden, Schotterwege wurden gegrädert, Fugen auf 

Asphaltwegen verfüllt bzw. Flächen gepatcht 

 

Sanierung – Wasserreservoir Neuruppersdorf 

Die Notwendigkeit der Sanierung/Restaurierung des Wasserreservoirs in Neuruppersdorf 

beschäftigte uns schon viele Jahre. Das Budget wurde im Voranschlag alljährlich berücksichtigt. 

Lediglich der Faktor Zeit war ein Problem. Dieses Jahr wurde das Projekt in Angriff genommen.  

Die gesamten Sanierungsmaßnahmen wurden von unseren Mitarbeitern selbst durchgeführt. 

Sehen sie selbst:                                VORHER    -    NACHHER   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke an Bauhofleiter Martin Bruckner und seine Crew! Ich bin sehr stolz auf jeden Einzelnen… 

 



Vorschau 2021 

 

Abwasserbeseitigungsanlage, Sanierung des Kanals der 

Schadensklassen 4 und 5 

Die Kanalsanierungen gehen auch im Jahr 2021 weiter. Offene Straßenabschnitte aus dem Jahr 2020 

werden im Frühling 2021 geschlossen und asphaltiert. 

Im Frühjahr 2021 wird der nächste Prioritätenplan erstellt und ein neuer Bauabschnitt eingereicht.  

Wir beginnen mit der Sanierung der Schadensklassen 4 und 5 im Jahr vermutlich noch Ende des 

Jahres 2021 mit einem Stufenplan. Wobei die Kanäle mit Schadensklasse 5 im ersten Abschnitt 

inkludiert sein sollen. 

Die Kanalsanierung soll mit beachtlichen Investitionskosten von voraussichtlich ca. €300.000 (exkl. 

Ust) pro Jahr saniert werden. 

In den nächsten 5-7 Jahren haben wir somit mit einer Sanierungssumme von rund 2,5 Mio Euro in 

den Ortschaften Pottenhofen und Neuruppersdorf zu rechnen. 

 

Kreuzung – Ortseinfahrt von Laa kommend (bei Haus Panzer, Bogner, Krista) 

Der Kreuzungsbereich (Verkehrsinsel) soll neu angelegt werden. In den letzten Jahren kam es genau 

in diesem Bereich immer wieder zu gefährlichen Situationen bzw. Unfällen. Durch den Umbau soll 

ein gesicherter Verkehrsfluss garantiert werden.  

 

Sanierung - Friedhofsmauer in Wildendürnbach 

Ein Teil der Friedhofsmauer soll neu errichtet bzw. saniert werden. Weiters ist die Neugestaltung 

der Grünflächen, der Stellplätze sowie der zugehörige Müllplatz vor dem Haupteingang geplant. 

Schattenspendende Bäume sollen nachgepflanzt werden. Sträucher und Stauden werden das Werk 

vollenden. 

 

Pottenhofen * Neuruppersdorf * Wildendürnbach  - Gehsteige und 

Nebenanlagen werden errichtet 

In allen drei Ortschaften werden diverse Nebenanlagen neu errichtet. So zB. bei Fam. Schütz 

Dominik in Pottenhofen, bei Fam. Hauer in der Siedlung in Neuruppersdorf, Fam. Krista Thomas in 

Wildendürnbach. Weiters ist vorgesehen, dass die Stromleitung von Haus Weismann Johannes bis 

Ludwig Otto in Wildendürnbach im Jahr 2021-2022 in die Erde verlegt wird. Im Zuge dieser 

Maßnahmen werden auch hier die Nebenanlagen neu angelegt.  

 

 



 Wildendürnbach – Nebenanlagen Landstraße 24 (von Heizhaus – bis Frisör Ruth Liener) 

Auch in diesem Abschnitt ist das Errichten von Nebenanlagen geplant. Die Kreuzung soll dadurch 

entschärft werden. Ob das Projekt 2021 oder erst 2022 umgesetzt werden kann, hängt natürlich 

von Fördergeldern des Landes Niederösterreich ab. 

 Ortseinfahrt Wildendürnbach – von Laa kommend (Bereich Halle Bernhard Hofbauer – LH 

36) 

Aufgrund vermehrter Unfälle in den letzten Jahren wäre von mir eine Entschärfung dieser Stelle 

durch das Anbringen von Bodenmarkierungen (z.B. Links- und Rechtsabbieger) angedacht. Die 

Bezirkshauptmannschaft Mistelbach wurde bereits informiert. Ein Gutachten soll diesbezüglich 

ehestmöglich erstellt werden. 

Straßenbau in Pottenhofen 

Es ist geplant, die linke Dorfzeile neu zu asphaltieren. Wir hoffen, dass wir budgetmäßig dieses 

Projekt im Jahr 2021 beginnen können. 

Wohnung Nr. 3 – Nahversorger Weigl Christa 

Der Ausbau der 3. Wohnung wurde 2020 Corona bedingt auf Eis gelegt. Eventuell wird dieses 

Projekt um ein weiteres Jahr zurückgestellt. 

Sanierung/Anstrich gemeindeeigener Gebäude 

In den drei Ortschaften sollen Malerarbeiten 

im Außenbereich an gemeindeeigenen 

Objekten vorgenommen werden. Manche 

dieser Fassaden sind einfach in die Jahre 

gekommen und verdienen ein neues 

„Gewand“. Im Speziellen geht es um das 

Feuerwehrhaus in Neuruppersdorf und 

Wildendürnbach, das Milchhaus in 

Pottenhofen, das alte Arzthaus (Bibliothek), 

das ehem. Raikagebäude und das 

anschließende alte Jugendheim in 

Wildendürnbach. In der Volksschule wird im 

Innenbereich der Raum der Nachmittags-

betreuung neu ausgemalt, ein Teil der alten 

Möbel durch neue ersetzt.  

Güterwegesanierung 

Auch im Güterwegebereich sind Sanierungen im Jahr 2021 vorgesehen. Wege sollen gegrädert, 

Fugen auf Asphaltstraßen verfüllt bzw. Flächen gepatcht werden.  

 

„Niederösterreich testet“ am 17.01.2021 in Wildendürnbach 



Die Gemeinde Wildendürnbach freut sich, Sie 

wieder zur Aktion „Niederösterreich testet“ 

einladen zu können. Nutzen Sie die 

Gelegenheit zum freiwilligen COVID-Antigen-

Schnelltest. 

Die Testaktion findet am Sonntag, 

den 17. Jänner 2021 von 08.00 bis 

18.00 Uhr in der Volksschule 

Wildendürnbach statt. 

Die Testung ist wieder freiwillig, kostenlos und 

richtet sich grundsätzlich an alle Bürgerinnen 

und Bürger ab 6 Jahren mit Haupt- oder 

Nebenwohnsitz in Niederösterreich. Minder-

jährige müssen von einem Elternteil begleitet 

werden.  

Bitte melden Sie sich rechtzeitig vorab unter 

www.testung.at/anmeldung an. Informationen 

darüber finden Sie ab 23.12.2020 auf 

www.testung.at.  

Zur Anmeldung benötigen Sie wieder Ihre E-
Card, eine gültige Handynummer /Festnetz-
nummer und/oder E-Mail-Adresse. Diese 
Anmeldung dient der Erfassung Ihrer 
persönlichen Daten, damit es vor Ort schneller 
geht und Staus nach Möglichkeit vermieden 
werden. Sie erhalten nach Erfolg der 
Anmeldung einen Anmeldecode zugeteilt, 
notieren Sie bitte diesen bzw. bewahren Sie 
den Ausdruck mit dem Code auf.  

Sollten Sie keine Möglichkeit haben sich online 
anzumelden, dann vereinbaren Sie mit der 
Gemeinde einen Termin unter der 
Telefonnummer: 02523/8252 und wir melden 
Sie direkt am Gemeindeamt an Wir sind Ihnen 
gerne bei der Anmeldung behilflich! Im Notfall 
können Sie sich vor Ort in der Volksschule 
anmelden. 

Sie erhalten auch wieder einen Einladungsbrief 

von der Gemeinde mit Ihrer persönlichen Zeit-

Zuteilung per Post. Bitte kommen Sie möglichst 

exakt zu dem auf dieser persönlichen Einladung 

angegeben Zeitpunkt, um Warteschlangen und 

Menschenansammlungen zu vermeiden. 

Wenn Sie zu dieser Uhrzeit verhindert sind, 

dann bitten wir Sie, sich am Gemeindeamt zu 

melden. In Ausnahmefällen wäre es auch 

möglich, mit Terminvereinbarung, sich am 

Samstagabend (16.01.2021) testen zu lassen.  

Bringen Sie Ihre Anmeldenummer, einen 

Ausweis und Ihre E-Card zur Testung mit.  

Unter www.testung.at/dashboard finden Sie 

generelle Informationen, die aktuelle Anzahl 

der Registrierungen und deren statische und 

örtliche Aufteilung (nach Bezirken und nach 

PLZ) sowie wichtige Informationen zu 

Niederösterreich testet. 

Mach auch DU mit!  Vielen Dank und bleib gesund! 

 

Achtung! Schneeräumung im Winter 

 

Schneeräumung im Winter: Es ist jeder 

Eigentümer von Liegenschaften in 

Ortsgebieten im Sinne des § 93 StVO 

verpflichtet, die dem öffentlichen Verkehr 

dienenden Gehsteige und Gehwege entlang 

der ganzen Liegenschaft im Zeitraum von 

06:00 Uhr bis 22:00 von Schnee oder 

sonstigen Verunreinigungen zu säubern und 

bei Schneeglätte oder Glatteis zu bestreuen. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 

der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern 

und zu bestreuen. 

http://www.testung.at/anmeldung
http://www.testung.at/
http://www.testung.at/dashboard


Mehr Achtsamkeit gegenüber Fußgänger und Radfahrer 

Güterwege: In den letzten Monaten gingen 

vermehrt Beschwerden im Gemeindeamt 

ein, dass Autofahrer auf Güterwegen die 

Abstandsregeln gegenüber Fußgänger und 

Radfahrer nicht einhalten. Wir bitten Sie 

daher um erhöhte Achtsamkeit! Bitte 

verringern Sie das Tempo und halten Sie 

mehr Abstand – dem Nächsten zuliebe! 

Danke.  

Heizkostenzuschuss 2020/2021 

Ab sofort bis einschließlich 30. März 2021 können Sie im Gemeindeamt ihren 

Heizkostenzuschuss in der Höhe von Euro 140,- beantragen. Genaue Informationen über die 

Einkommenshöchstgrenze und die Richtlinien erhalten sie im Gemeindeamt bzw. online unter 

www.noe.gv.at. 

Eternitsammlung am 23. Jänner 2021 

Am 23. Jänner 2021 wird wieder eine Eternitsammlung durchgeführt. 
 
Treffpunkt: Fa. Müller Mühle, Wildendürnbach - 10.00 – 11.30 Uhr   

 

Stellung für Wehrpflichtige - Geburtsjahrgang 2003 

 

Im Jahr 2021 wird der Geburtsjahrgang 2003 zur Stellung eingeladen. Der 

Termin wird noch bekannt gegeben. 

Bauverhandlungen im Jahr 2021 

 

Termine für das Jahr 2021: 

 Donnerstag, 11.03.2021 

 Donnerstag, 06.05.2021 

 Donnerstag, 24.06.2021 

 Donnerstag, 16.09.2021 

 Donnerstag, 11.11.2021 

Abgabetermin: Die Einreichunterlagen sind 14 Tage vor dem jeweiligen Termin im 

Gemeindeamt abzugeben. 



Offene Kellertür 2021 

 

Es gibt noch freie Termine! Bitte bei Interesse im Gemeindeamt zwecks Terminabstimmung 

melden, danke.  

Ein herzliches Dankeschön wieder all jenen, die dieses gesellschaftliche Kulturgut bereits über 

Jahrzehnte aufrechterhalten. Danke auch an Willibald Schubert für sein Engagement in dieser 

Sache. 

Sprechtag - Notar Dr. Schweifer 

 

 

Sprechtag in Wildendürnbach 

Notar Dr. Schweifer aus Laa an der Thaya steht Ihnen am 

Dienstag, den 27.4.2021 

In der Zeit von 17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindeamt der Gemeinde Wildendürnbach für 

unentgeltliche, umfassende Rechtsauskünfte zur Verfügung. 

Um telefonische Voranmeldung im Gemeindeamt wird ersucht. 

 

Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Notar 

 

Kochbuch BEEFKE „Das Rind, von vorn` bis hint`… 

 

Im Gemeindeamt liegt ein Kochbuch zur Ansicht und zum Kauf auf. Köstliche 

Rindfleischgerichte werden darin bunt bebildert mit Rezepten vorgestellt. Autoren: Fam. 

Nepimach und Markus Sogl aus Wildendürnbach.  

Preis Euro 14,90 

 

 

 

 

 

 

http://www.notar.at/


                      Bist du gerne hier daheim? 
              Neu! Shirts mit unserem Gemeindewappen 

Ab sofort haben Sie die Möglichkeit Shirts mit dem Aufdruck unseres 

Gemeindewappens bei Eva T., Stadtplatz 58, 2136 Laa/Thaya in der 

Sportabteilung käuflich zu erwerben. 

Probiere einfach bei Eva T. das für dich passende Modell mit der passenden Größe und bestelle dir 

dein Wunsch-Shirt. (Farbe Weiß / Kurzarmschnitt / Damenmodelle und Herrenmodelle) 

Zur Wahl stehen: 

 Polo-Shirts  € 29,99  

 Shirts mit V/U Ausschnitt  € 12,99 oder € 21,99  

 leichte Funktionsshirts bügelfrei für Sportliche  € 16,99  

o Flock-Aufdruck mit dem Gemeindewappen, groß, Rückseite € 12,00 

o Flock-Aufdruck mit dem Gemeindewappen, klein, vorne €   7,00 

 

Weinviertel-Janker 
 

 

 

 

 

 

Bist du stolz ein Weinviertler zu sein? 
Deinen Weinviertel-Janker gibt es in Karins Kaufstrasse, Stadtplatz 42, 2136 Laa/Thaya zu kaufen. 

Du hast 3 Modelle zur Wahl: 

o Herren-Janker € 229,00  

o Damen-Jacke € 209,00  

o Damen-Gehrock € 229,00  

 



Ein Herz für Radfahrer… 

Im kommenden Jahr soll es das erste 

Wildendürnbacher-Radfahr-Trikot geben.  

Am Design wird auf Hochtouren gearbeitet. 

 

Wir wollen Menschen bewegen!  

Der Gesundheit zuliebe… 

Wir leben nachhaltig… 
Spielplatz in Pottenhofen – ein Paradies für unsere Kinder 

 

Der Spielplatz in Pottenhofen wurde neu 

angelegt - Zaun und neue Geräte auch für 

Kleinkinder installiert. Der angrenzende 

Volleyballplatz bietet zudem noch viel Platz um 

mitgebrachtes „Sandspielzeug“ auszuprobieren.  

Alles in Allem…  ein Paradies für Kinder  

 

 

 

 

Projekt „Folder für alle Direktvermarkter“ 

An alle Direktvermarkter! 

Die Bezirksbauernkammer Mistelbach möchte in Kooperation mit den Bäuerinnen des 

Bezirkes Mistelbach einen Folder mit allen interessierten Direktvermarktern erstellen, der an 

die Gastronomie, die Großküchen und Kantinen und Konsumenten weitergegeben wird, um 

den Einkauf an regionalen Produkten zu fördern. Selbstverständlich wird dieser Folder bei 

allen Veranstaltungen der Bäuerinnen zB „Nachhaltiges Frühstück“ und auch direkt vor Ort 

(Hofläden, Bauernläden etc.) aufliegen um so gegenseitig „Werbung zu machen“. Der Folder 

soll in einer Auflage von 5.000 Stück gedruckt werden. 

Nutzen Sie diese Chance der Bewerbung – Ihre Einschaltung im 
Folder ist kostenlos für Sie! Senden Sie das Formular (siehe Homepage Gemeinde 
Wildendürnbach) bis spätestens Ende Jänner 2021 an: andrea.uhl@lk-noe.at  Falls 
vorhanden: Druckfähiges, aussagekräftiges Foto (Fotorechte!!) als jpg-Datei (300 dpi) sowie 
Logo Ihres Betriebes (druckfähig, kein Ausschnitt aus Website oder dgl.)  

mailto:andrea.uhl@lk-noe.at


Neues Fördermodell der Gemeinde soll den Abbruch von Gebäuden 

und das Entsteinen von Ackerflächen interessant und leistbar machen! 

 

Laut Information der NÖ Landesregierung, sollen in 

Zukunft Siedlungsgebiete nicht mehr wesentlich 

erweitert werden – die Belebung des Ortskerns wird 

forciert. Viele Gemeindebürger befürchten jedoch die 

Entstehung hoher Kosten beim Abbruch von alten 

Gebäuden oder Gebäudeteilen. 

Aus diesem Grund startet die Gemeinde im 

Laufe des Jahres 2021 versuchsweise eine 

möglichst kostenschonende Abbruchförderung.  

Ziel ist es, die Entsorgung der 

Baurestmassen direkt beim 

Bauwerber in gebrochener Form 

z.B. wieder einzubringen oder 

deren Wiederverwertung bei der 

Sanierung von Agrarwegen im 

Gemeindegebiet. Der Besitzer 

übernimmt somit lediglich die 

Kosten der maschinellen Brechung 

vor Ort.  

Interessenten können sich ab sofort bei der Gemeinde 

melden. Fällt eine größere Menge von Baurestmassen 

an, wird das Projekt gestartet. Der Bruch sowie die 

Wiederverwendung der von einem befugten Fachmann 

zertifizierten Baurestmassen soll zügig und ohne 

Zwischenlagerung erfolgen. Maschinen und Fahrzeuge 

werden kosteneffizient eingesetzt 

 

Landwirte, die Ackerflächen entsteinen, können sich 

ebenfalls ab sofort bei der Gemeinde melden. Auch 

diese Steine sollen einer sinnvollen Wiederverwendung 

zugeführt werden. Voraussetzung für die Übernahme 

ist jedoch, dass das Entsteinen bei trockenen 

Witterungsverhältnissen erfolgt und der Erdanteil 

möglichst gering ist. 

 

Beitritt – Natur im Garten 

Seit ein paar Tagen sind auch wir eine stolze „Natur im Garten Gemeinde“ 
o Das Bekenntnis zum biologischen Pflanzenschutz 

Eines der Hauptkriterien ist das Bekenntnis zum biologischen Pflanzenschutz. Die Auswirkungen der 
chemisch-synthetischen Pestizide auf die Umwelt sind weitreichend: Durch Auswaschung und Versickerung 
gelangen ihre Rückstände in den Boden, in unser Grundwasser, in das Kanalisationssystem bis in unsere 
Flüsse und somit in unsere Nahrungskette. 

Laut Pflanzenschutzmittelgesetz ist die Anwendung von chemisch-synthetischen Pestiziden laut 
Anwendungsbestimmung auf versiegelten Flächen verboten. Deshalb ergeht der Appell an Gemeinden, mit 
gutem Beispiel voranzugehen, die Anwendung von Pestiziden besonders auf versiegelten Flächen zu 
vermeiden und darüber hinaus generell nur biologische Pflanzenschutzmittel zu verwenden. 

o Bäume pflanzen - unser Ziel für die kommenden Jahre: 

Bäume setzen gegen den Klimawandel! -  Ein Baum ersetzt bis zu zehn 
Klimaanlagen. 

Bäume spielen für Klimawandelanpassung und Biodiversität eine besonders wichtige Rolle. Daher finden 
sich mehrheitlich Bäume in der Datenbank (www.willBAUMhaben.at), die ökologisch wertvoll sind und 



eine hohen Beitrag zur biologischen Vielfalt leisten. „Wir können aktiv auf den Klimawandel und das 
Artensterben reagieren, indem wir bestehende Bäume erhalten und, wo immer es möglich ist, neue 
pflanzen“! Herbst und Frühling sind der ideale Zeitpunkt dazu. Die Lebensqualität wird gesteigert und für 
Tiere ein wertvoller Lebensraum geschaffen. 

Machen auch Sie mit! Danke.  

Herzlichst Manuela Leisser 

 

 

 

Zertifikatsverleihung – familienfreundliche Gemeinde 

Corona bedingt fand die diesjährige Zertifikatsverleihung „familienfreundliche Gemeinde“ online am      

24. November 2020 statt. 

Ich freue mich besonders, dass wir durch besonderen Einsatz von GGR Maria Reznicek diese tolle 

Auszeichnung für unsere Gemeinde nun in Händen halten können. Viele Projekte wurden bereits 

umgesetzt: 

o Gemeindeflyer 

o Urnengarten am Friedhof 



o Sanierung Kinderspielplätze, uvm. 

Danke Maria! 

 

 

 

Jausenbox für die Kinder der 1. Klasse Volksschule 

 

Die Gemeinde Wildendürnbach begrüßte 

heuer die Kinder der 1. Klasse 

Volksschule recht herzlich mit einer 

kleinen gelben Jausenbox mit dem 

Slogan:  

 

"Schön, dass du da bist!". 
 

 
 

25jähriges Priesterjubiläum – Pfarrer Mag. Günther Anzenberger 

 Du bist der Fährmann… 

Wir sind die Passagier… und das ist schön 

Der Gemeinderat überbrachte im Zuge  

des Erntedankfestes in Pottenhofen die 

besten Glückwünsche zum  

25jährigen Priesterjubiläum. 

Danke Herr Pfarrer, dass Du immer 

für uns da bist! 



Tagesbetreuung  

 

Liebe Eltern! 

Gerne sind wir für Ihr Kind ab dem 1. Lebensjahr in der Tagesbetreuung da!  Melden Se ihr Kind einfach im 

Gemeindeamt an (auch Schulkinder bis zum 15. Lebensjahr).  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zivildienst, Freiwilliges Sozialjahr und Ehrenamt 
beim Roten Kreuz  
  
Das Rote Kreuz sucht für 2021 und 2022 
Zivildienstleistende und TeilnehmerInnen 
für das Freiwillige Sozialjahr für die 
Bezirksstelle Laa an der Thaya. 
  
Dabei wird ein wertvoller Beitrag zum 
Gesundheits- und Sozialwesen Österreichs 
erbracht: Nach der Ausbildung zum 
Rettungssanitäter bzw. zur 
Rettungssanitäterin hilft man konkret 
Menschen in Not und hat die Möglichkeit in 
einer humanitären Organisation 
mitzuarbeiten und wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln. 
  
Ehrenamtliche MitarbeiterInnen sind 
jederzeit herzlich willkommen und finden 
neben dem Rettungs- und Krankentransport 
ein breites Beschäftigungsfeld im Bereich 

der Gesundheits- und Sozialen Dienste vor. 
  
Wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert 
sind, dann melden Sie sich bitte bei uns 
unter Tel. 059 144 63600 oder 
laa@n.roteskreuz.at. Wir kontaktieren Sie, 
um einen gemeinsamen Gesprächstermin zu 
vereinbaren. 

mailto:laa@n.roteskreuz.at


 

Seitenmulcher der Gemeinde zu verkaufen 
Ausrufpreis: Euro 2.000,-- 

Die schriftlichen Angebote sind in einem verschlossenen Kuvert mit Aufschrift „ Angebot für 

Mulcher“ bis 15. Jänner 2021 im Gemeindeamt (Briefkasten) abzugeben. Zusätzliche Informationen 

zum Gerät erhalten Sie von unserem Bauhofleiter Martin Bruckner –      Tel. Gemeindeamt 

02523/8252  Besichtigung möglich am  Freitag, den 8. Jänner 2021 um 17:00 Uhr im 

Altstoffsammelzentrum

 

 

Dürres Holz aus Windschutzanlagen abzugeben! 
 Wildendürnbach, Neuruppersdorf und Pottenhofen 

 

In den vereinbarten Abschnitten dürfen alle dürren Bäume kostenlos entnommen werden. 

Nicht entnommene dürre Bestandteile des Windschutzes sind zu fällen, diese verbleiben im 

Windschutz. 

Neuruppersdorf: Windschutz Hummeln (Galgenberg), Vogelschutz Langer Berg, 

Burgstallberg Bereich Jahn Keller, Burgstallberg Föhren, Waldstätten Bereich Strasser Keller 

Wildendürnbach: Windschutz Sportplatzsiedlung (beginnend von Haus Harrach Christian in 

Richtung Kirchstetten) 

Pottenhofen: Windschutz Seeäcker  

 Sollten Sie noch Windschutzanlagen kennen, wo ebenfalls dürre Bäume vorhanden 

sind, können diese ebenso nach Rücksprache mit der Gemeinde geschnitten werden. 

Anmeldung: ab sofort im Gemeindeamt unter Tel.:  02523/8252 



 

Absicherung/Sanierung desolater Gebäude! 
Die Gemeinde Wildendürnbach bittet um dringende Mithilfe der Besitzer bei der 

Absicherung desolater Gebäude (Presshäuser und Wohnhäuser) in der Großgemeinde bzw. 

um deren Abbruch oder Sanierung. 

In den kommenden Wochen/Monaten wird die Gemeinde diese Objekte mit einem befugten 

Bausachverständigen begutachten und die erforderlichen Maßnahmen setzen.  

Wir danken für Ihr Verständnis und ihre Mithilfe. 

Baumspenden in 

Pottenhofen 

Bürger setzen ein grünes Zeichen! 

Die Gemeinde bedankt sich recht herzlich für die 

zahlreichen Baumspenden von Gemeindebürgern.  

Gerne nehmen wir auch im nächsten Jahr 

Baumspenden von Ihnen an.   

Herzlichen Dank! 

Gewerbegebiet in Wildendürnbach 

Sie möchten einen Betrieb gründen?  

Gerne können sie Gewerbegebiet in Wildendürnbach (beim 

Heizwerk) erwerben. Preis: Euro 10,--/m2. Genauere 

Informationen zu den Kosten erhalten sie im Gemeindeamt. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ordinationszeiten 

Dr. Claudia Pöckl-Tremba 

(02523) 8229 
MO von 14.00 - 19.00 Uhr 

Di, DO von 08.00 – 13.00 Uhr 

FR von 09.00 - 14.00 Uhr 

  

Ordinationszeiten  

Dr. Martha Peitl 

(02523) 6034 
MO, FR von 13.00 - 18.00 Uhr 

 DI, DO von 08.00 - 13.00 Uhr  
 

 

 

Telefonnummern der Polizeidienststellen 
 

Bezirkspolizeikommando 
Mistelbach 

 Telefon: 
Fax: 

059133 3260 305 
059133 3260 309 
 

Polizeiinspektion 
Laa/Thaya 

 Telefon: 
Fax: 

059133 3268 100 
059133 3268 109 
 

Polizeiinspektion 
Drasenhofen 

 Telefon: 
Fax: 

059133 3262 100 
059133 3262 109 

  

Polizei-Notruf 133 (ohne Vorwahl)  

 

 
 

Notrufe 

 

Ärzte ...................................... Notruf ......................... 141 
Feuerwehr ............................. Notruf ......................... 122 
 Wildendürnbach ....... 02523/8222 

 Neuruppersdorf ......... 02523/8122 

 Pottenhofen…………. 02523/20162 

Polizeiinspektion................... Notruf …………...….. 133 
 Laa/Thaya .................. 

Drasenhofen ………... 

0591333268  

0591333263 

Rettung .................….…........ Notruf ......................... 144 
 Laa/Thaya .................. 059 144 63600 

Vergiftungszentrale ...................................................... 01/4064343 



 Altglas – ein wertvoller Rohstoff  
Die ÖsterreicherInnen sind fleißige Altglas-
Sammler - rund 85% des Verpackungsglases 
werden gesammelt und recycelt. Im GAUL 
Verbandsgebiet stehen in jeder 
Katastralgemeinde Container zur getrennten 
Sammlung von Bunt- und Weißglas zur 
Verfügung.  
Getrennte Sammlung:  
Weiß- und Buntglas wird bei der Abholung am 
LKW in getrennten Kammern entleert. 
Wussten Sie, dass eine einzige grüne Flasche im 
Weißglascontainer 500kg Weißglas verfärbt? 
Deswegen: Buntglas zu Buntglas (auch helles, 
nur zart gefärbtes Glas!); Weißglas zu 
Weißglas!  
Andere Glassorten wie Flachglas (z.B. von 
Fenstern), Glasgeschirr, Spiegel, Glühbirnen 
etc. gehören NICHT in den Altglas-Container, 
sondern in den Restmüll.  
Saubere Sammlung:  
Glasverpackungen sollten restentleert und aus 
hygienischen Gründen besser auch kurz 

ausgespült in den Altglas-Containern 
gesammelt werden. Verschlüsse (Deckel von 
Marmeladegläsern, Schraubverschlüsse von 
Flaschen...) vorher abnehmen und getrennt (im 
Gelben Sack) sammeln.  
Glasverpackungen bitte nicht unnötig 
zerschlagen - je kleiner die Scherben umso 
schwieriger das Aussortieren von Fremdstoffen 
vor der Verarbeitung!  
Bitte achten Sie auch auf Ruhezeiten und 
entsorgen Sie Ihr Altglas rücksichtsvoll.  

Festgefrorene Mülltonnen?  
Mit den Minustemperaturen kommen auch 
wieder die Probleme mit eingefrorenen 
Mülltonnen und die Verärgerung der Bürger, 
wenn die Tonne nicht vollständig entleert 
werden kann.  
Grundsätzlich ist jeder selbst dafür 
verantwortlich, dass sich die Restmülltonne 

und auch die Biotonne bei niedrigen 
Temperaturen problemlos entleeren lassen. 
Ist der Inhalt der Tonne festgefroren, sind die 
Mitarbeiter der Entsorgungsfirma machtlos. 
Selbst bei starkem Rütteln bricht meist die 
Tonne bevor der gesamte Inhalt heraus geht.  

Tipps für die Restmülltonne:  
Das Festfrieren lässt sich verhindern, wenn der Inhalt locker eingefüllt und nicht gepresst wird.  

Keinen Bioabfall in die Restmülltonne!  

Feuchte Abfälle und Windeln möglichst mittig in die Tonne, oder in Verpackungsplastik wickeln.  

Für die Mülltonne ist am besten ein frostsicherer Standplatz in der Garage oder im Keller.  
 
Tipps für die Biotonne:  
Gegen das Festfrieren des Inhalts hilft ein wenig Zeitungspapier oder Strukturmaterial (Stroh,  

Häxelgut) am Boden der Tonne.  

Biotonneneinstecksäcke aus Maisstärke sind im Gemeindeamt zu erwerben und halten Ihre 
Biotonne sauber.  

Auch bei der Biotonne gilt ein frostsicherer Standplatz in der Garage oder im Keller als optimal.  

Speisereste in Zeitungspapier einschlagen.  
 

Mülltonnen müssen zur Abholung ab 5:00 
Uhr an der Grundstücksgrenze bereitgestellt 
werden!  

Das Abfall-Trenn-ABC und viele Tipps finden Sie 
auf: www.gaul-laa.at.  
Für Fragen stehen wir Ihnen natürlich gerne zur 
Verfügung: Tel.: 02522/84 300,  
E-Mail: gaul@gaul-laa.at 

 



 

Geschätzte Ortsbevölkerung von Wildendürnbach! 

 

Als Obmann des Dorferneuerungsvereins habe ich hiermit die Möglichkeit mich an 

Sie zu wenden. 

Einige liebgewordene Traditionen mussten leider in diesem Jahr wegen der Corona 

Maßnahmen abgesagt werden, jene die Pflege betreffend konnten jedoch 

durchgeführt werden und ich bedanke mich bei allen freiwilligen Helfern für die  

 laufende Pflege am Galgenberg 

 erforderliche Pflege des Schauweingartens 

 Bereitstellung des Schankwagens. 

 

Außerdem darf ich Ihnen ankündigen, dass im Frühjahr 2021 im Rahmen der Jahres-

hauptversammlung Neuwahlen im Vorstand stattfinden. 

Ich lade Sie ein, Mitverantwortung für Ihren unmittelbaren Lebensraum zu 

übernehmen und an dessen Gestaltung und Entwicklung mitzuarbeiten. Bitte melden 

Sie Ihr Interesse an der Mitarbeit im Vorstand im Gemeindeamt oder beim Obmann 

des DEV. 

Mit beiliegendem Zahlschein haben Sie die Möglichkeit den Mitgliedsbeitrag von € 

8,00 für das Jahr 2021 zu bezahlen. Über etwaige Spenden freuen wir uns sehr.             

Schon vorweg bedanke ich mich für Ihre Unterstützung. 

Abschließend wünsche ich Ihnen im Namen des Dorferneuerungsvereines  

ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest 
sowie Glück und Gesundheit für das neue Jahr 2021! 

 

 

 

Siegfried Stöger 

Obmann des DEV                                         Wildendürnbach, im Dezember 

2020 

 

           Beilage: 1 Zahlschein! 

Dorferneuerungsverein 
Wildendürnbach 

 

                Obmann: Siegfried Stöger 
                0664 -1342307  
                siegfriedstoeger@aon.at 



Die Geschichte von der 
Zuversicht 
 

 

Es gibt drei verschiedene Arten von Geschichten.   

Geschichten, die gerade passieren oder schon passiert sind.  Geschichten, von denen es 
wahrscheinlich oder zumindest möglich ist, dass sie eines Tages geschehen.  Und Geschichten, die 
viel zu fantastisch klingen, als dass sie jemals passieren würden. 

 
Die Geschichte, von der hier berichtet wird, gehörte bis vor wenigen Monaten zu den 
Letztgenannten. 
Aber über Nacht wurde aus einer Geschichte, von der niemand geglaubt hatte, dass sie eines Tages 
wahr werden würde, eine Geschichte, die tatsächlich passierte. 
Es ist eine Geschichte, die niemand gerne hört. Denn sie erzählt von einem kleinen Mädchen, dem 
die Vorstellung für den Rest ihres Lebens auf Küsse und Umarmungen verzichten zu müssen, jede 
Hoffnung raubt. 

 
Sie beginnt mit Nachrichten, die nichts Gutes verlauteten. Aus allen Fernsehkanälen dröhnten an 
jenen Tagen die gleichen Botschaften. Die Welt hatte von einer Sekunde zur anderen aufgehört, sich 
weiter zu drehen.  Ein Virus verteilte seine tödliche Fracht in den Städten und Dörfern und zwang die 
Menschen in ihren Wohnungen und Häusern auszuharren. 
Auf den Straßen fuhren keine Autos. Die Fabriken und Geschäfte blieben geschlossen. In den Schulen 
und Kindergärten war das Stimmengewirr verstummt. Die Tische in den Cafés und Gaststuben 
warteten vergeblich auf Gäste. 

 
Die wenigen Menschen auf den Straßen trugen Masken vor ihren Gesichtern. Sie waren um Abstand 
bemüht. Wenn sie einander begegneten, duckten sie die Köpfe tief in die Krägen ihrer Mäntel oder 
wechselten die Straßenseite. 

 
Die Welt wirkte leerer und stiller als vorher. Die Menschen hatten aufgehört, sich zu umarmen und 
zu küssen. Anstatt sich zu verabreden, saßen sie allein in ihren Wohnzimmern. Stumm lauschten sie 
den Nachrichtensprechern, die mit ernster Stimme die ständig steigende Zahl derer verkündeten, die 
dem Virus zum Opfer gefallen waren. 
Die ganze Welt war in den Bann eines unsichtbaren Schreckens geraten. 

 
Einzig die Tiere schienen sich von den Ereignissen nicht beeindrucken zu lassen. Sie lebten 
unbekümmert in den Tag wie sie es seit ewigen Zeiten taten. 
Bei einem Blick aus dem Fenster bemerkte das Fräulein „So-La-La“ zwei Schmetterlinge, die im 
Garten aufgeregt von einer Blüte zur nächsten flatterten. 

Das ausgelassene Treiben der bunten Falter stellte sie vor ein Rätsel. 
„Warum fürchten sich die Schmetterlinge nicht?“, fragte sie ihre Mutter. 
Ihre eigene Angst wuchs mit jedem Tag, an dem sie ihre Großmutter nicht besuchen durfte und es 
verboten war, sich gegenseitig in die Arme zu nehmen. 
Es war eine Angst, die nicht aufhören wollte, zu wachsen, weil auch das Virus mit jedem Tag 



mächtiger wurde. 
Die Mutter strich ihrer Tochter die Tränen aus den verheulten Wangen. 
„Die Zuversicht der Tiere ist größer als ihre Angst.“, antwortete sie. 
Das Fräulein „So-La-La“ geriet ins Grübeln.  Darüber hatte sie noch nicht nachgedacht.   
Die Tiere waren ihrem Schicksal wehrlos ausgeliefert.  Sie besaßen keinerlei Besitztümer. Ihnen 
gehörte nur, was sie am Leib trugen. Sie kannten weder Krankenhäuser noch Supermärkte. Und sie 
hatten keine Kindergärten und Schulen. 
Trotzdem flogen die Schmetterlinge im Garten jeden Morgen unbekümmert zum Himmel hoch.  Die 
Fische im nahen Fluss folgten der Strömung, ohne sich davor zu fürchten, in einem Netz zu 
enden.  Und die Mäuse in der alten Gartenhütte verschwendeten keinen Gedanken an den Jäger, der 
ihnen im Nacken saß. 

 
Sie vertrauten dem  nächsten  Augenblick.  Und  ihre Zuversicht gab ihnen recht. 
Nicht jeder Schmetterling  hauchte sein Leben im Schnabel eines  Vogels aus. Nicht alle Fische 
wurden mit Netzen aus dem Wasser gezogen. Und die meisten Mäuse entkamen dem Hunger der 
Katzen. 

 
Das Fräulein „Sol-La-La“  wischte sich die  Tränen aus den Augen. Auf ihren Lippen spiegelte sich ein 
Lächeln. Die Angst in ihrem Kopf war wie weggeblasen. 
Wenn sich die Tiere nicht vor der Zukunft  fürchteten,  musste sie es auch nicht tun.   
Eine nie gefühlte  Gewissheit  durchströmte sie und malte das Leben  in den schönsten Farben.   
Als sie ihre Arme ausbreitete, verwandelten sie sich in die Flügeln eines Schmetterlings, der 
federleicht in der Luft tanzte.  Ihre Beine zuckten aufgeregt wie die Schwanzflossen eines 
Fisches,  der durch die Wellen tauchte.  Und in ihrer Brust schlug das tapfere Herz einer Maus, die 
jeder Katze einen Haken schlug.   

 
Es gibt drei Arten von Geschichten. Geschichten, die wahr sind. Geschichten, die wahrscheinlich 
klingen. Und Geschichten, von denen niemand glaubt, dass sie tatsächlich geschehen könnten. 

 
Die Geschichte „der Zuversicht“  erzählt alle drei Kategorien. 

 

 

Denn die Zuversicht erfüllt sich jeden Tag. Sie ist immer möglich. Und 
man begegnet ihr auch an Orten, wo es keine Hoffnung zu geben 
scheint.               

 

 

 



Seien wir zuversichtlich! – 

Glauben wir an ein Leben nach Corona!  

Freuen wir uns auf einen neuen Frühling und Sommer… 

auf sorglose Begegnungen… auf imposante Feste … lustige Zusammentreffen mit 

Freunden und mit der Familie… alteingesessene Rituale… musikumrahmte 

Kirtage…festliche Hl. Messen…kulinarische Köstlichkeiten auf offenen 

Kellertüren… faszinierend klingende Konzerte… wohltuende Ausflüge… erholsame 

Urlaube…auf pulsierende Wirtshauskultur… und auf Vieles mehr… 

Wir wünschen allen eine friedvolle Zeit… 

und Ihnen uns allen ein wirklich gutes und zuversichtliches       

Neues Jahr… 

möge das Warten auf den Frühling und den Sommer leicht fallen… 

möge die Zuversicht nie enden…. 

 

Herzlichst 

Manuela Leisser 

Bürgermeisterin 

Stefan Bauernfeind       Ing. Franz Fritz 

Vizebürgermeister       Ortsvorsteher 

der Gemeinderat von Wildendürnbach 
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Wildendürnbach, 21.12.2020 

DIE GEMEINDE WILDENDÜRNBACH SUCHT                          

eine Kanzleikraft (m/w) 

für 30 Wochenstunden mit Erweiterungsmöglichkeit auf  

40 Wochenstunden bei Bedarf; Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem  

NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 in der Entlohnungsgruppe  

6 (Rechnungsdienst/Buchhaltungsdienst); Bruttomonatsgehalt derzeit mindestens  

€ 2.005,2 14x jährlich bei 40 Wochenstunden und Nachweis der Dienstprüfungen; 

Vordienstzeiten werden nach den gesetzlichen Bestimmungen angerechnet 

Aufgaben: 

 Vorschreibung der Gemeindeabgaben, Steuern und Gebühren, Rechnungskontrolle, 
Betriebskostenabrechnung, Mahnwesen 

 buchhalterische, administrative und organisatorische Tätigkeiten, allgemeine 
Verwaltungsaufgaben 

 Führung des Gebäude- und Wohnungsregisters; Melderegister 

 Beschaffung und Einkauf für Gemeindeamt und Bauhof; Durchführung und Begleitung von 
Ausschreibungen für die Gemeinde auf Basis des Bundesvergabegesetzes; 

 Auskunftserteilung beim Parteienverkehr 

 

Anforderungen: 

 abgeschlossene betriebswirtschaftliche und/oder juristische Ausbildung; mindestens 
Reifeprüfung einer berufsbildenden höheren Schule 

 einschlägige Berufserfahrung bei einer Gemeinde oder sonstige Erfahrungen in Teilgebieten 
der zukünftigen Aufgaben von Vorteil 

 Sie arbeiten gerne mit Zahlen und sind genau; Ihre Arbeitsweise ist strukturiert und Sie 
erledigen Ihre Akten selbständig 

 versierte EDV-Anwenderkenntnisse und Umgang mit Internet und elektronischen Medien wird 
vorausgesetzt 

 erfolgreiche Ablegung der Dienstprüfung innerhalb von 3 Jahren ab Aufnahme gemäß NÖ 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 

 Sie bringen eine Bereitschaft zur flexiblen Verwendung in allen Bereichen der 
Gemeindeverwaltung mit 

 Sie leben vorzugsweise in der Gemeinde oder in der Region 

 österreichische Staatsbürgerschaft von Vorteil, sonst gelten die Aufnahmeerfordernisse gem. 
§ 2 NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976; perfekte Deutschkenntnisse 

 Abgeleisteter Präsenzdienst oder Zivildienst 

 Strafregisterauszug vor Abschluss des Dienstvertrages 
Dienstbeginn: ab sofort 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Motivationsschreiben und Dienstzeugnissen bis 

spätestens Ende Jänner 2021 an gemeinde@wildenduernbach.gv.at 

 

 

 

Gemeinde Wildendürnbach 

2164 Wildendürnbach 95,   Tel.: 02523/8252-0,   Fax: 02523/8252-20 
 

E-Mail: gemeinde@wildenduernbach.gv.at                      www.wildenduernbach.gv.at 

mailto:gemeinde@wildenduernbach.gv.at
mailto:gemeinde@wildenduernbach.gv.at
http://www.wildenduernbach.gv.at/


DIE GEMEINDE WILDENDÜRNBACH SUCHT 

eine/n Tagesbetreuer/in (m/w) 

 

für 22,5 Wochenstunden; Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeinde-

Vertragsbedienstetengesetz 1976 in der Entlohnungsgruppe 4 (mittlerer Erzieherdienst); 

Bruttomonatsgehalt derzeit mindestens € 1.764,50 14x jährlich bei 40 Wochenstunden und 

Nachweis der TagesbetreuerInnenprüfung; Vordienstzeiten werden nach den gesetzlichen 

Bestimmungen angerechnet; 

 

Aufgaben: 

 Dienstort ist die Tagesbetreuungsstelle „Königsteich“ im Kindergarten in 
Wildendürnbach 

 Tagesbetreuung für Kleinkinder ab dem vollendeten 1. Lebensjahr bis zur 
Nachmittagsbetreuung und Ferienbetreuung von Kindern und Jugendlichen bis zur 
Vollendung des 14. Lebensjahres; angeboten wird eine Freizeitgestaltung und keine 
Lernbetreuung 

 altersgemäße Spiele, Bewegung im Freien, Tagesstruktur 

 Reinigung und Sauberhalten der Tagesbetreuungsstelle 
 

Anforderungen: 

 wechselnde Arbeitszeiten 

 Nachweis der TagesbetreuerInnenausbildung 

 freundliches und einfühlsames Wesen, gute Umgangsformen 

 Teamfähigkeit und Belastbarkeit 

 spezielle Strafregisterbescheinigung Kinder- und Jugendfürsorge vor Abschluss des 
Dienstvertrages 

 EDV-Anwenderkenntnisse und Umgang mit Internet und elektronischen Medien wird 
vorausgesetzt 

 Sie haben Freude an Weiterbildung 

 Sie leben vorzugsweise in der Gemeinde oder in der Region 

 österreichische Staatsbürgerschaft von Vorteil, sonst gelten die 
Aufnahmeerfordernisse gem. § 2 NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976; 
perfekte Deutschkenntnisse 

 abgeleisteter Präsenzdienst oder Zivildienst 

 angesprochen sind auch männliche Bewerber 
 

Dienstbeginn: frühestens ab 1.5.2021 befristet auf ein Jahr 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Motivationsschreiben und 

Dienstzeugnissen bis spätestens Ende Jänner 2021 an 

gemeinde@wildenduernbach.gv.at 

 

mailto:gemeinde@wildenduernbach.gv.at


DIE GEMEINDE WILDENDÜRNBACH SUCHT 

eine/n Bauhofmitarbeiter/in (m/w) 

für 40 Wochenstunden; Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem  

NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 in der Entlohnungsgruppe  

5 (Facharbeiter/in); Bruttomonatsgehalt derzeit mindestens € 1.829,70 14x jährlich bei 40 

Wochenstunden; plus Zulage; Vordienstzeiten werden nach den gesetzlichen Bestimmungen 

angerechnet; 

Sie sind Teil des Teams Bauhof und dem Bauhofleiter dienstlich zugeteilt. Sie werden für gemeinsame 

Tätigkeiten mit dem Team des Bauhofes eingesetzt haben aber auch den selbständigen 

Aufgabenbereich Grünraum,  

Aufgaben: 

 Bedienung aller im Bauhof und in der Landschaftspflege üblichen Fahrzeuge, Maschinen und 
Geräte 

 Handwerkliche Aufgaben 

 Übernahme des Aufgabenbereiches „Grünraumpflege und -gestaltung“ zur selbständigen 
Durchführung, Abwicklung von Gartenbaustellen, Errichtung von Umrandungen, Gehsteige 
und Wege 

 Durchführung von Erdarbeiten (auch Gräber), Verlegen von Pflastersteinen und Sonstiges 

 Ansprechperson und Unterstützer für die freiwilligen Helfer in der Grünraumpflege; 
Öffentlichkeitsarbeit 

 herbizidfreies Unkrautmanagement an Straßenrändern, versiegelten Wegen und Plätzen und 
allgemeine landschaftsgärtnerische Arbeiten 

 Winterdienst und Reinigung von öffentlichen Flächen 
 

Anforderungen: 

 abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung oder Absolvent einer landwirt-schaftlichen 
Fachschule (z.B. Schwerpunkt Gartenbau und Gartengestaltung oder Landschaftspflege, 
Landschaftsgärtner oder Garten- und Grünflächengestalter;  

 einschlägige Berufserfahrung von Vorteil 

 Bereitschaft zur beruflichen und fachlichen Fortbildung 

 Sie können sich mit dem Leitbild von „Natur im Garten“ identifizieren 

 Freude am Arbeiten im Freien, naturverbunden, handwerkliche Geschicklichkeit, kreativer 
Umgang mit Pflanzen im Ortsbild;   
EDV-Anwender-kenntnisse  

 Arbeitsort ist das gesamte Gemeindegebiet von Wildendürnbach 

 Führerschein B und F erforderlich; Führerschein C von Vorteil 

 Sie leben vorzugsweise in der Gemeinde oder in der Region 

 österreichische Staatsbürgerschaft von Vorteil, sonst gelten die Aufnahmeerfordernisse gem. 
§ 2 NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976; perfekte Deutschkenntnisse 

 abgeleisteter Präsenzdienst oder Zivildienst 

 Strafregisterauszug vor Abschluss des Dienstvertrages 

 Mitgliedschaft bei der FF Wildendürnbach erwünscht 
 

Dienstbeginn: Frühjahr - Sommer 2021 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Motivationsschreiben und Dienstzeugnissen bis 

spätestens Ende Jänner 2021 an gemeinde@wildenduernbach.gv.at 

mailto:gemeinde@wildenduernbach.gv.at


 

DIE GEMEINDE WILDENDÜRNBACH SUCHT 

eine Reinigungskraft (m/w) 

 

für 20 Wochenstunden; Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem  

NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 in der Entlohnungsgruppe  

1 (Hilfsdienst); Bruttomonatsgehalt derzeit mindestens € 1.702,60 14x jährlich bei 40 

Wochenstunden; Vordienstzeiten werden nach den gesetzlichen Bestimmungen 

angerechnet; 

Aufgaben: 

 Dienstort ist der Kindergarten in Wildendürnbach 

 Reinigungsarbeiten im Kindergarten, sowie Säubern des Gehsteiges und Winterdienst 
und verschiedene Nebentätigkeiten 

 Flexible Arbeitszeit nach Vereinbarung – überwiegend am Nachmittag 

 vertretungsweise auch Reinigung eines anderen gemeindeeigenen Gebäudes in der 
Gemeinde Wildendürnbach 

 

Anforderungen: 

 verantwortungsbewusst und verlässlich 

 selbständige Arbeitsweise 

 Führerschein B von Vorteil 

 Strafregisterauszug vor Abschluss des Dienstvertrages 

 Sie leben vorzugsweise in der Gemeinde oder in der Region 

 österreichische Staatsbürgerschaft von Vorteil, sonst gelten die 
Aufnahmeerfordernisse gem. § 2 NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976; 
Deutschkenntnisse der Tätigkeit entsprechend 

 abgeleisteter Präsenzdienst oder Zivildienst 
 

Dienstbeginn: frühestens ab 1.5.2021 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Motivationsschreiben und 

Dienstzeugnissen bis spätestens Ende Jänner 2021 an gemeinde@wildenduernbach.gv.at 

 

Manuela Leisser 
Bürgermeisterin 
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